
JACKE

Größe: 36/38, 40/42, 44/46 und 48/50
Die Angaben für Größe 40/42, 44/46 
und 48/50 stehen in Klammern nach­
einander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.
 
Material: Lana Grossa-Qualität „Land-
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g), 300 
(350 - 400 - 450) g in Beige (Fb 32), 
50 (100 - 100 - 100) g in Pink (Fb 33) 
und je 50 g in Apfelgrün (Fb 36) und 
Jeans (Fb 35); Stricknadeln Nr. 3,5 und 
1 Rundstricknadel Nr. 4, 80 cm lang.
 
Kettenrand-M: In Hin-R die 1. M re 
verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. In Rück-R die 1. M li 
verschränkt str., die letzte M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden vor der 
Arbeit führen.
 
Doppelte Rand-M: In Hin-R am 
Anfang der R die 1. M wie zum Links­
str. abh., dabei den Faden hinter der 
Arbeit führen und fest anziehen, 1 M re 
str. Am Ende der R die vorletzte M re 
str., die letzte M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden hinter der 
Arbeit führen. 
In Rück-R am Anfang der R die 1. M li 
str., die folg. M wie zum Linksstr. abh., 

dabei den Faden vor der Arbeit führen 
und fest anziehen. Am Ende der R die 
vorletzte M wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der Arbeit führen, 
die letzte M li str.
 
Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str.

Glatt rechts: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Halbpatent: 1. R (= Hin-R): Ketten­
rand-M, * 1 M li, 1 M re, ab * stets 
wdh., 1 M li, Kettenrand-M. 
2. R (= Rück-R): Kettenrand-M, * 1 M 
re, die folg. M mit 1 U wie zum Linksstr. 
abh., ab * stets wdh., 1 M re, Ketten­
rand-M. 
3. R (= Hin-R): Kettenrand-M, * 1 M li, 
den U und die abgeh. M der Vor-R re 
zusstr., ab * stets wdh., 1 M li, Ketten­
rand-M. 
Die 2. und 3. R stets wdh. 

Blendenmuster linkes Vorderteil  
(= 7 M): 1. R (= Hin-R): * 1 M li, 1 M wie 
zum Rechtsstr. abh., dabei den Faden 
hinter der Arbeit führen, ab * noch 1x 
wdh., 1 M li, doppelte Rand-M. 
2. R (= Rück-R): Doppelte Rand-M, 1 M 
re, * 1 M li, 1 M re, ab * noch 1x wdh. 
Die 1. und 2. R stets wdh. 

Blendenmuster rechtes Vorderteil  
(= 7 M): 1. R (= Hin-R): Doppelte Rand-
M, 1 M li, * 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., dabei den Faden hinter der Arbeit 
führen, 1 M li, ab * noch 1x wdh. 
2. R (= Rück-R): * 1 M re, 1 M li, ab * 
noch 1x wdh., 1 M re, doppelte Rand-M. 
Die 1. und 2. R stets wdh. 

Streifen- und Musterfolge: 
HINWEIS: Da der Farbwechsel mal in 
Hin-R, mal in Rück-R stattfindet, wer­
den die M teils zum Anfang der Nd. 
zurückgeschoben. Deshalb muss das 
Muster mit einer Rundstricknadel 
gestr. werden. 
Beige: 8 R glatt re, 1 Hin-R re.

* Pink: 1 Rück-R re, 1 Hin-R re,  
1 Rück-R re.
Apfelgrün: 1 Hin-R re, 1 Rück-R li.
Jeans: 1 Hin-R li, 1 Rück-R li.
M zum Anfang der Nd. zurückschieben.

Beige: 1 Rück-R li, 4 R glatt re.
Pink: 1 Hin-R li, 1 Rück-R re, 1 Hin-R li.
M zum Anfang der Nd. zurückschieben.
Beige: 1 Hin-R re, 1 Rück-R li, 1 Hin-R re.
Pink: 1 Rück-R re, 1 Hin-R re, 1 Rück-R re.
Apfelgrün: 1 Hin-R re, 1 Rück-R li.
Jeans: 1 Hin-R li, 1 Rück-R li.
M zum Anfang der Nd. zurückschieben.
Beige: 1 Rück-R li, 8 R glatt re.
Pink: 1 Hin-R li, 1 Rück-R re, 1 Hin-R li.
Beige: 2 R glatt re, 1 Rück-R re.
M zum Anfang der Nd. zurückschieben.
Ab * stets wdh. = 40 R MS. 

Betonte Abnahme: In Hin-R am re 
Rand nach den 7 M des Blendenmus­
ters 2 M re überzogen zusstr. Am li Rand 
bis zu den letzten 9 M str., 2 M re zusstr., 
die 7 M des Blendenmusters str.
 
2 M re überzogen zusstr.: 1 M re abh., 
1 M re str. und die abgeh. M darüber­
ziehen.

Maschenproben: 23 M und 50 R im 
Halbpatent mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm; 
22 M und 34 R in der Streifen- und Mus­
terfolge mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 129 (137 - 147 - 157) M 
mit Nd. Nr. 3,5 in Beige anschlagen und 
die 1. Rück-R wie folgt arb.: Ketten­
rand-M, * 1 M re, 1 M li, ab * stets 
wdh., 1 M re, Kettenrand-M. Dann den 
Bund im Halbpatent weiterstr., dabei 
mit 1 Hin-R beginnen. 
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Nach 12 cm ab Anschlag in der letzten 
Rück-R gleichmäßig verteilt 6 M abn. = 
123 (131 - 141 - 151) M. Mit der Rund­
stricknadel Nr. 4 in der Streifen- und 
Musterfolge weiterarb. 
Nach 15 cm ab Bund beids. je 1 Mar­
kierung für die Ärmel anbringen.
Nach 20 (21 - 22 - 23) cm ab Markie­
rung für die Schulterschrägungen 
beids. 1x je 7 (8 - 8 - 8) M abk., dann in 
jeder 2. R 4x je 7 (8 - 9 - 10) M und 1x 
je 8 (7 - 8 - 9) M abk. = 37 M.
Gleichzeitig mit der 3. Schulterabnahme 
für den Halsausschnitt die mittl. 31 M 
abk. und beide Seiten getrennt been­
den. Für die Halsausschnittrundung in 
jeder 2. R 1x 2 M und 1x 1 M abn. 
Damit sind alle M aufgebraucht. Die 
2. Seite gegengleich beenden. 

Linkes Vorderteil: 70 (74 - 78 - 84) M 
mit Nd. Nr. 3,5 in Beige anschlagen und 
die 1. Rück-R wie folgt arb.: Doppelte 
Rand-M, * 1 M re, 1 M li, ab * stets 
wdh., 1 M re, Kettenrand-M. Dann den 
Bund im Halbpatent weiterstr., dabei 
mit 1 Hin-R beginnen und am li Rand 
weiter doppelte Rand-M arb. 
Nach 12 cm ab Anschlag in der letzten 
Rück-R 1 (1 - 0 - 1) M abn. = 69 (73 - 
78 - 83) M. Mit der Rundstricknadel Nr. 
4 in der Streifen- und Musterfolge wie 
folgt weiterarb.: Kettenrand-M, 61 (65 - 
70 - 75) M Streifen- und Musterfolge,  
7 M Blendenmuster linkes Vorderteil.

Nach 12 (13 - 14 - 15) cm ab Bund am 
li Rand für die Ausschnittschräge 1x  
1 M abn., dann in jeder 4. R 12x 1 M 
und abw. in jeder 4. und 6. R 6x 1 M 
abn., dabei betonte Abnahmen arb. = 
50 (54 - 59 - 64) M.
Nach 15 cm ab Bund am re Rand  
1 Markierung für den Ärmel anbringen.
Nach 20 (21 - 22 - 23) cm ab Markie­
rung die Schulterschrägung am re Rand 
wie beim Rückenteil arb. = 7 M. In der 
folg. Hin-R am re Rand 1 M = Rand-M 
zun. = 8 M. Über diese 8 M im Blen­
denmuster weiterstr., dabei am re Rand 
Knötchenrand-M arb. Nach 9 cm alle 
8 M abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil str.

Ärmel: 73 (75 - 79 - 81) M mit Nd. Nr. 
3,5 in Beige anschlagen und die 
1. Rück-R wie folgt arb.: Kettenrand-M, 

* 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., 1 M 
re, Kettenrand-M. Dann den Bund im 

Halbpatent weiterstr., dabei mit 1 Hin-R 
beginnen. 
Nach 12 cm ab Anschlag in der letzten 
Rück-R gleichmäßig verteilt 2 M abn. = 
71 (73 - 77 - 79) M. Mit der Rundstrick­
nadel Nr. 4 in der Streifen- und Muster­
folge weiterarb. 
Für die Ärmelschräge beids. in der 9. R 
1x 1 M zun., dann in jeder folg. 8. R 8x 
(9x - 9x - 10x) je 1 M zun. = 89 (93 - 97 
- 101) M. 
Nach 26 (27 - 28 - 29) cm ab Bund alle 
M abk.
Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen.
Die Schulternähte schließen. 
Die Schmalseiten der Halsblenden zus.-
nähen, die Halsblende in den rückw. 
Halsausschnitt einnähen. Ärmel bis zu 
den Markierungen einsetzen, Ärmel- 
und Seitennähte schließen. 
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb­
fläche vernähen. 
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SHIRT

Größe: 36/38, 40/42, 44/46 und 48/50
Die Angaben für Größe 40/42, 44/46 
und 48/50 stehen in Klammern nach-
einander, jeweils getrennt durch Binde-
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g), 300 
(350 - 400 - 450) g in Rot (Fb 11); 
Stricknadeln Nr. 4, 1 Hilfs- oder Zopfna­
del, 1 Häkelnadel Nr. 3,5.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Zopfmuster: Lt. Strickschrift in R str. 
Es sind nur die Hin-R gezeichnet, in 
den nichtgezeichneten Rück-R alle M li 
str. In der Breite zwischen den Rand-M 
die 12 M des MS stets wdh. In der 
Höhe die 1. – 8. R stets wdh.

Betonte Abnahmen: Hin-R, re Rand: 
Rand-M, 2 M re zusstr., li Rand: 2 M 
überzogen zusstr., Rand-M 
Rück-R, re Rand: Rand-M, 2 M li ver­
schränkt zusstr., li Rand: 2 M li zusstr.  
Rand-M.

2 M überzogen zusstr.: 1 M re abh.,  
1 M re str., dann die abgeh. M überziehen.

Maschenproben: 23 M und 38 R 
kraus rechts mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm, 
30 M und 32 R im Zopfmuster mit Nd. 
Nr. 4 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 110 (120 - 130 - 140) M 
anschlagen und kraus re in R str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen.
Nach 26 cm ab Anschlag für die ange­
schnittenen Ärmel beids. je 1 M zun., 
dann in jeder 4. R 3x je 1 M und in jeder 
2. R 3x je 1 M und 1x je 2 M zun. = 128 
(138 - 148 - 158) M.
Nach 18 (19 - 20 - 21) cm Ärmelhöhe 
für die Schulterschrägungen beids.1x je 
3 (3 - 4 - 4) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 6x je 3 M und 5x je 4 M (2x je 3 M 
und 9x je 4 M - 10x je 4 M und 1x je 
5 M - 6x je 4 M und 5x je 5 M) abk. = 
46 (48 - 50 - 52) M.
Gleichzeitig mit der 8. Schulterabnahme 
für den Halsausschnitt die mittl. 36 (38 - 
40 - 42) M abk. und beide Seiten getrennt 
beenden. An der Halsausschnittkante in 
jeder 2. R noch 2x 2 M und 1x 1 M abk. 
Damit sind alle M aufgebraucht. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: 146 (158 - 170 - 182) M 
anschlagen und die 1. Rück-R li str., 
dann im Zopfmuster weiterarb, dabei 
den MS 12x (13x - 14x - 15x) pro R arb.
Nach 26 cm ab Anschlag für die ange­
schnittenen Ärmel beids. je 1 M zun., 
dann in jeder 2. R 5x je 1 M und 3x je 

2 M zun. = 170 (182 - 194 - 206) M. Die 
zugenommen M ins Zopfmuster integ­
rieren = 14 (15 - 16 - 17) MS pro R.
Nach 43 cm ab Anschlag für den 
V-Ausschnitt die Arbeit in der Mitte tei­
len und beide Seiten getrennt beenden. 
An der Halsausschnittkante 1x 1 M 
betont abn., dann in jeder R 23x (25x - 
25x - 27x) 1 M und in jeder 2. R 6x (6x 
- 7x - 7x) 1 M betont abn. = 55 (59 - 64 
- 68) M.
Gleichzeitig nach 18 (19 - 20 - 21) cm 
Ärmelhöhe für die Schulterschrägungen 
beids.1x je 6 (6 - 7 - 7) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 7x je 6 M und 1x je 7 M 
(3x je 6 M und 5x je 7 M - 7x je 7 M und 
1x je 8 M - 3x je 7 M und 5x je 8 M) 
abk. Damit sind alle M aufgebraucht. 
Die andere Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Die Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Die Schulter- und Seitennähte schließen. 
Den Halsausschnittrand mit 2 Rd fe M 
umhäkeln.
Alle Fäden vernähen.
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Zeichenerklärung:
	 = 1 Rand-M
	 = 1 re M
		        = �3 M auf eine Zopfnadel vor die Arbeit legen, 3 M re str., dann die  

3 M der Zopfnadel re str. 
		        = �3 M auf eine Zopfnadel hinter die Arbeit legen, 3 M re str., dann die 3 M 

der Zopfnadel re str. 
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TOP

Größe: 36/38, 40/42 und 44/46
Die Angaben für Größe 40/42 und 
44/46 stehen in Klammern nachein­
ander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g), 250 
(250 - 300) g in Fuchsia (Fb 29); Strick­
nadeln Nr. 4, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 
80 cm lang, 1 Häkelnadel Nr. 3,5, 
4 Maschenmarkierer.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterführen. 

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel 
str. und die M in jeder 2. R versetzen.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str.

Häkelrundpasse: Nach Häkelschrift in 
Rd häkeln. Jede Rd mit 2 Ersatz-Lftm für 
die 1. fe M bzw. mit 3 Ersatz-Lftm für 
das 1. Stb beginnen und mit 1 Kettm 
schließen. In der Rd den MS [= 1 M] zwi­
schen den Pfeilen fortl. häkeln. Die 
Häkelschrift zeigt wie für die Rag­
lanschrägungen abzunehmen ist. In der 
Höhe die 1. – 5. Rd 1x häkeln, dann die 
4. und 5. Rd noch 3x wdh., dabei die 
Abnahmen fortsetzen = 11 Rd. 

Maschenproben: 23 M und 32 R im 
Perlmuster mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm, 
23 M und 11 Rd in der Häkelrundpasse 
mit Häkelnd. Nr. 3,5 = 10 x 7 cm.

Rückenteil: 106 (114 - 124) M mit Nd. 
Nr. 4 anschlagen und im Perlmuster mit 
Knötchenrand str. Nach 33 cm ab 
Anschlag beids. für die Armausschnitte 
je 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x 
je 2 M und 3x je 1 M abk. = 86 (94 - 
104) M. Dann mit Kettenrand weiterstr. 
Nach 11 (12 - 13) cm ab Armaus­
schnittbeginn alle M abk. 

Vorderteil: Wie das Rückenteil str., 
jedoch mit kürzeren Armausschnitten. 
Dafür nach 9 (10 - 11) cm ab Armaus­
schnittbeginn alle M abk. 

Ausarbeiten: Die Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen. 
Die Seitennähte schließen. 
Mit der Rundstricknadel Nr. 4 aus dem 
Anschlagrand von Rücken- und Vorder­
teil 208 (224 - 244) M auffassen. Für die 
Rollblende glatt re in Rd str. Nach 2 cm 
Blendenhöhe alle M locker abk. 
Mit der Häkelnd. Nr. 3,5 die Armaus­
schnittränder mit je 1 R fe M überhäkeln. 
Anschließend die oberen Passenecken 
von Rücken- und Vorderteil für die ent­
sprechenden Armausschnitthöhen mit je 
1 Steg aus 30 (34 - 38) Lftm verbinden. 
Dann die Passenränder mit der Häkel­
rundpasse überhäkeln, dabei an der re 
Ecke des Rückenteils mit 1 Kettm 
anschlingen und in der 1. Rd in jede 
Strick-M und jede Lftm 1 fe M häkeln. 
Jeweils an den Übergängen vom Strick­
teil zum Lftm-Steg bzw. umgekehrt je 1 
Markierung anbringen. Lt. Häkelschrift 
arb., dabei die Abnahmen vor und nach 
den Markierungen wie gezeichnet in jeder 
2. Rd arb. In der 11. Rd die fe M von der 
Rückseite aus häkeln. Damit ist die Rund­
passe beendet. Alle Fäden vernähen.
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STOLA

Größe: 56 x 180 cm
 
Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
B a u m w o l l e ,  L L  c a .  1 7 0  m / 
50 g), 450 g in Gelb meliert (Fb 111); 
Stricknadeln Nr. 4, 1 Häkelnadel Nr. 4.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Häkelmotiv: Nach der Häkelschrift in 
Rd arb. 6 Lftm anschlagen und mit  
1 Kettm zum Ring schließen. Die 1. –  
5. Rd nach der Häkelschrift häkeln. 
Jede Rd mit Ersatz-Lftm beginnen 
und mit 1 Kettm schließen. Teils mit 
Kettm zum Beginn der neuen Rd vor­
gehen. Die Stb in der 3. Rd in die Stb 
der 1. Rd arb., dabei um die Luftm 
der 2. Rd häkeln.

Maschenprobe: 19 M und 36 R kraus 
re mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm, 1 Häkel­
motiv mit Nd. Nr. 4 = 8 x 8 cm.

Ausführung: Insgesamt 42 Häkelmoti­
ve nach der Häkelschrift arbeiten. Qua­
drate spannen, anfeuchten und trock­
nen lassen. Dann die Quadrate auf der 
Rückseite mit Kettm zus-häkeln. Zuerst 
6 Streifen à 7 Quadrate zus-häkeln, 
dann je 3 Streifen zus-häkeln, so dass 
2x je 3x 7 Quadrate entstehen. Mit der 

Stricknadel aus der Längseite eines der 
2 Quadrate 107 M auffassen und kraus 
re in R str. Nach 132 cm kraus re alle M 
abk. Das 2. Quadrat an den Abkettrand 
annähen.

Ausarbeiten: Die Stola spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen.
Alle Fäden vernähen. 
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JACKE

Größe: 36/38, 40/42 und 44/46
Die Angaben für Größe 40/42 und 
44/46 stehen in Klammern nachein­
ander, jeweils getrennt durch Binde­
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g), 500 
(550-600) g in Dunkelgrün/Beige (Fb 30); 
je 1 Rundstricknadel Nr. 3,5 und Nr. 4, 
100 lang.
 
Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str.

Patentrand (3 M): Hin-R: Am Anfang 
der R 1 M re verschränkt, 1 M li abh., 
dabei den Faden vor der Arbeit führen, 
1 M re. Am Ende der R 1 M re, 1 M li 
abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen, 1 M re verschränkt.
Rück-R: Am Anfang der R 1 M li abh., 
dabei den Faden vor der Arbeit führen, 
1 M re, 1 M li abh., dabei den Faden vor 
der Arbeit führen. Am Ende der R 1 M li 
abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen, 1 M re, 1 M li abh , dabei den 
Faden vor der Arbeit führen. 

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im 
Wechsel str.

Grundmuster: M-Zahl teilbar durch 
4 + 1 + Rand-M.
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1. R (= Rück-R): Mit Nd. Nr. 3,5 Rand-
M, 1 M re, * 3 M li zusstr., dabei die 3 
M auf der li Nd. liegen lassen, die 3 M 
noch 1x re zusstr. und 1x li zusstr., dann 
erst die 3 M von der li Nd. gleiten las­
sen, 1 M re, ab * stets wdh., Rand-M.
2. R (= Hin-R): Mit Nd. Nr. 4 alle M li str. 
Die 1 + 2. R stets wdh. 
Achtung: Alle Hin-R mit Nd. Nr. 4, alle 
Rück-R mit Nd. Nr. 3,5 str. 

Maschenprobe: 26 M und 26 R im 
Grundmuster mit Nd. Nr. 3,5 und Nr. 4 
= 10 x 10 cm.

HINWEIS: Die Jacke wird am Stück 
über die Schulter hinweg gestr. Man 
beginnt am linken Vorderteil.

Innentaschen (2x): 26 M mit Nd. Nr. 
3,5 anschlagen und glatt li in R str. Nach 
11 cm ab Anschlag alle M stilllegen. 

Linkes Vorderteil: 77 (85 - 93) M mit 
Nd. Nr. 3,5 anschlagen und in der 1. R 
(= Rück-R) die M wie folgt einteilen: 3 M 
Patentrand, 73 (81 - 89) M Grundmus­
ter, Knötchenrand-M. 
Nach 15 cm ab Anschlag für den 
Tascheneingriff in der Hin-R wie folgt 
str.: Knötchenrand-M, 16 (20 - 24) M 
mustergemäß str., 24 M abk. und dafür 
die M des Taschenbeutels in die Arbeit 
einfügen, restl. M mustergemäß str. In 
der folg. Rück-R die M des Taschen­

beutels ins Grundmuster integrieren, 
dabei die Rand-M des Taschenbeutels 
jeweils mit der M danach bzw. mit der 
M davor li zusstr. 
Nach 38 cm ab Anschlag für den Ärmel 
am re Rand 1x 1 M zun., dann in jeder 
2. R 4x 1 M, 3x 2 M, 3x 3 M, 2x 4 M, 1x 
6 M und 1x 38 (42 - 46) M dazu 
anschlagen = 149 (161 - 173) M. Gera­
de weiterstr., dabei am re Rand Knöt­
chenrand-M arb. 
Nach 63 (64 - 65) cm ab Anschlag ist 
die Schulterlinie erreicht. Die Schulterli­
nie markieren. In der folg. Hin-R am re 
Rand 125 (137 - 149) M stilllegen. Für 
die Kragenblende mit den restl. 24 M in 



der gegebenen Einteilung noch 10 cm 
str., dann die 24 M abk. Die zuvor still­
gelegten 125 (137 - 149) M aufnehmen 
und für den rückwärtigen Halsaus­
schnitt am li Rand in jeder 2. R 1x 1 M 
und 1x 2 M zun., dann die 128 (140 - 
152) M wieder stilllegen. 

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil str.

Rückenteil: Die je 128 (140 - 152) M 
der Vorderteile auf 1 Nd. nehmen und 
zwischen beiden Teilen 39 M dazu 
anschlagen = 295 (319 - 343) M. Im 
Grundmuster str., dabei beids. Knöt­
chenrand-M. arb. Nach 13 (14 - 15) cm 
ab Schulterlinie 1x je 38 (42 - 46) M 

beids. abk., dann in jeder 2. R 1x je 6 
M, 2x je 4 M, 3x je 3 M, 3x je 2 M und 
5x je 1 M beids. abn. = 151 (167 - 183) 
M. Gerade weiterstr. Nach 63 (64 - 65) 
cm ab Schulterlinie alle M abk. 

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen.
Schmalseiten der Kragenblenden zus.-
nähen. Kragenblende in den rückwär­
tigen Halsausschnitt einnähen. Aus 
den Ärmelrändern mit Nd. Nr. 3,5 je 
86 (90 - 94) M auffassen und im Rip­
penmuster 12 cm str., dann alle M 
abk. wie sie erscheinen. Seiten- und 
Ärmelnähte schließen, Taschenbeutel 
gegen die Vorderteile nähen. Alle 
Fäden vernähen. 
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BABYDECKE 

Größe: ca. 70 x 110 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g), je 50 g 
in Pink (Fb 33) und Violett (Fb 34) und je 
100 g in Jeans (Fb 35), Flieder (Fb 22) 
und Apfelgrün (Fb 36); 1 Rundstrickna­
del Nr. 3,5, 80 cm lang.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str.

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str.

Farbfolge: 1 Knäuel in Pink, 2 Knäuel 
in Flieder, 1 Knäuel in Apfelgrün, 1 Knäuel 
in Violett, 2 Knäuel in Jeans und 1 Knäuel 
in Apfelgrün.

Maschenprobe: 23 M und 38 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 160 M in Pink anschlagen 
und kraus re in R in der Farbfolge str. 
Die Knäuel immer zu Ende str. und den 
Farbwechsel am Ende der R arb. 
1 Knäuel reicht für ca. 14 cm in der 
Höhe. Nach dem letzten Knäuel in 
Apfelgrün alle M abk.

Ausarbeiten: Die Decke spannen, 
anfeuchten und trocknen lassen.
Alle Fäden vernähen. 
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Landlust-Sommerseide

Aus Seide und Baumwolle besteht 
unser neues leichtes Garn, das in 

verschiedenen Farben für den 
Frühling und Sommer erhältlich ist. 

Es ist zu je 50 % aus Baumwolle und 
aus Seide.

LANDLUST ANLEITUNGEN

Allgemeine Hinweise

Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 
cm aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung 
angegeben: Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere 
Nadeln (½ bis ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen 
gezählt: Versuchen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise 
nehmen Sie dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt!

Maschenprobe

Abkürzungen

abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut
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Oder Sie bestellen per Bestellkarte oder telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Sie können das Garn über den qualifizierten Fachhandel beziehen.
Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/

Bezugsquellen

Das Garn kann auch im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellt werden.

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken




